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Landratsamt Lörrach

Hohes Borkenkäfer-
risiko erfordert kon-
sequentes Handeln

RECYCLING in Todtnau

Juni 2018

03.06.	 Grünabfallannahme 
	 Todtnauberg
25.06.	 Gelber Sack
25.06.	 Möbelholz Todtnau Kernstadt
26.06.	 Sperrmüll Todtnau Kernstadt 
26.06.	 Sperrmüll Todtnau Kernstadt
27.06.	 Möbelholz (Aftersteg, Bran-		
	 denberg-Fahl, Geschwend, 	 
	 Muggenbrunn, Herren- 
	 schwand, Präg, Schlechtnau,  
	 Todtnauberg)
28.06.	 Sperrmüll (Aftersteg, Bran-
	 denberg-Fahl, Geschwend,  
	 Muggenbrunn, Herren- 
	 schwand, Präg, Schlechtnau, 	
	 Todtnauberg)
30.06.	 Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Dienstag, 28. Mai 2018

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Stadt Todtnau

Ausgabe von Zierreisig 
für das Fronleich-
namsfest
Zierreisig zum Schmücken der Häu-
ser anlässlich des Fronleichnamsfestes 
kann am Mittwoch, den 30. Mai 2018 
ab 11.00 Uhr beim Rathaus Todtnau ko-
stenlos abgeholt werden.
Todtnau, den 25. Mai 2018
Bürgermeisteramt: Wießner

Eine Massenvermehrung der Fichten-
borkenkäfer hat gravierende wirtschaft-
liche Folgen für die Waldbesitzer. Ei-
nige Faktoren lassen befürchten, dass 
dieses Szenario in diesem Jahr eintreten 
könnte:

• Es ist nach einem überdurchschnitt-
lichen Käferbefall in 2017 mit einer 
großen Ausgangspopulation zu rechnen
• Das vom Sturmtief „Burglind“ gewor-
fene Holz stellt eine große und flächig 
verteilte Menge an bruttauglichem Ma-
terial bereit
• Die warm-trockene Witterung im 
April begünstigt eine frühe und schnelle 
Entwicklung der Käfer

Daher sind alle Waldbesitzer dringend 
aufgerufen, folgende Maßnahmen zu 
ergreifen:

• Falls noch nicht geschehen, sollten 
Sturmholz und das bereits 2017 vom Kä-
fer befallene Nadelholz schnellstmöglich 
aufgearbeitet werden
• Ab sofort bis etwa Ende September 
müssen potentiell gefährdete Bestände 
im ein- bis zweiwöchigen Turnus inten-
siv auf Befall kontrolliert werden. Dabei 
ist besonderes Augenmerk auf vorjäh-
rige Befallsorte, südexponierte Lagen 
und durch Sturm geschädigte Bestände 

zu richten. Frischer Stehendbefall zeigt 
sich durch braunes Bohrmehl sowie 
verstärkten Harzfluss. Kennzeichen, wie 
abfallende Rinde bei noch grüner Kro-
ne, Specht-Einschläge, rötliche Verfär-
bungen der Krone oder massiver Verlust 
noch grüner Nadeln weisen darauf hin, 
dass das Brutgeschäft der Käfer schon 
weit vorangeschritten ist. 
• Bei aktuellem Befall muss das Holz 
innerhalb von zwei bis maximal fünf 
Wochen aus dem Wald abtransportiert 
oder durch Entrinden, beziehungsweise 
Hacken, unschädlich gemacht werden. 
Auch die Zwischenlagerung in einem 
Nasslager ist eine mögliche Alternative. 
Insbesondere, wenn der Abtransport 
nicht zuverlässig und zeitnah garantiert 
werden kann, kann als letztes Mittel der 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ge-
rechtfertigt sein. Dabei müssen alle ent-
sprechenden Auflagen und die Bestim-
mungen der Zertifizierungen beachtet 
werden.
• Bei Bedarf bieten die Forstbezirke und 
die zuständigen Revierleiter ihre Unter-
stützung an.

Aktuelle Informationen zu diesem The-
ma finden sich im jeweils aktuellen 
„Borkenkäfer-Newsletter“ auf der Inter-
netseite der Forstlichen Versuchsanstalt 
Freiburg unter www.fva-bw.de.



Apotheken-Bereitschaft 25.05. – 01.06.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 25.05.
Sa., 26.05.
So., 27.05.
Mo., 28.05.  
Di., 29.05. 
Mi., 30.05. 
Do., 31.05.
Fr., 01.06.

Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 26. Mai 2018, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 2. Juni 2018, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Sommerferienbetreuung
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergarten- und 

Grundschulkinder (keine Kinder unter 3 Jahren!) in der Zeit vom 
20. bis zum 31. August 2018 wieder eine erlebnisreiche, 

themenbezogene Ferienbetreuung im Wald „Auf der Hoh“ an.
Anmelden lohnt sich!

Tägliche Betreuungszeit: 8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 30,00 € pro Kind und Woche

Treffpunkt: beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung über die Aufnahme.

Wir freuen uns auf euch!

DRK Ortsverein Todtnau

Erste-Hilfe-Kurs
in Todtnau
Der DRK Ortsverein Todtnau bietet in 
Zusammenarbeit mit dem DRK Kreisver-
band Lörrach in Todtnau einen Erste-Hil-
fe-Kurs an. Der Kurs findet statt

am 14. und 15. Juni 2018
jeweils 4 Stunden am Abend
in den Räumlichkeiten des 

DRK Todtnau

Der Kurs wird von der Führerscheinstel-
le und von den Berufsgenossenschaf-
ten anerkannt. Über folgende Adressen 
kann man sich verbindlich anmelden: 
drk-todtnau@t-online.de oder Tel:07671-
9995300. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 25.05.18  
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim 
 
Sonntag, 27.05.18 – Trinitatis  
Schönau: 
10.00      Gottesdienst mit Pfarrerin Illgner 
 
Todtnau: 
17.00 (!) Gottesdienst mit Pfarrerin Illgner 
   
Montag, 28.05.18  
Schönau: 
19.00 Hauskreis bei Werner Beierer 
 (rotes Haus beim Campingplatz) 
 
Dienstag, 29.05.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
   
Sonntag, 03.06.18 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00      Familiengottesdienst mit 
 Gemeindediakonin Rebekka Specht 
18.00   Kirchenkonzert mit Tobias Schlageter 

(Violine)  und Lya Goldner (Klavier)  
 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Illgner 

Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
In den Pfingstferien (20.5.- 2.6.18) hat Gemeinde-
diakonin Rebekka Specht Urlaub. 
 
 
Kirchenkonzert am Sonntag, 03.06.18 um 18.00 Uhr  
Konzert in der Bergkirche mit Tobias Schlageter 
(Violine) und Lya Goldner (Klavier). Gespielt werden 
Sonaten von Haydn, Mozart und Beethoven. 
Anschließend findet ein kleiner Sektumtrunk statt. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zu 1. So. n. Trinitatis grüßen 
wir Sie herzlich: 
„Christus spricht zu seinen Jüngern:  
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich.“    Lukas 10,16 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche:     
 
„Begeisterung an Pfingsten“ - So malt Janik das: Ganz viele kleine Menschen nebeneinander, über ihnen 
schwebt eine riesige Taube. Er malt sie rot – und rot ist auch ein kleiner Punkt, eine winzige Flamme in 
jedem Menschen. Dann wird klar, wie das zusammenhängt: Janik malt eine Verbindung von der Taube 
zu jedem einzelnen Menschen.  
Wir kommen her vom Pfingstfest, dem Fest des Heiligen Geistes, der über die Jünger Jesu kam. 
Plötzlich hatten sie den Mut, trotz aller Angst öffentlich die frohe Botschaft von dem auferstandenen 
Herrn zu verkündigen. - Und der Funke sprang über, die erste christliche Gemeinde entstand. Pfingsten 
wird deshalb Geburtstag der Kirche genannt. Es ist ein Fest der Versöhnung und Gemeinschaft über 
Sprachgrenzen, über Konfessionsgrenzen hinaus, ein Fest der Ökumene: der weltweiten Kirche. Die von 
Jesus versprochene Kraft, der Heilige Geist, erfüllt Menschen bis heute mit dem Geist der Liebe, verleiht 
ihnen Kraft, Begeisterung und Phantasie, Bereitschaft zum Engagement, Mut zur Versöhnung.  Wie die 
rote Flamme in jedem Menschen auf Janiks Bild. Und jetzt sehe ich es erst: Diese vielen Menschen, sie 
reichen sich alle die Hände. 
 
Ihre Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
  
 
 
 
 
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 21-2018  				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 5

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 26.05.18 – Hl. Philipp Neri 
18.30  Vorabendmesse in Wieden 
           Max und Lydia Walleser und verstorbene Kinder 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 

 Otmar Kiefer und Anna Scharf; Wilhelm  
 Gerspacher und verstorbene Angehörige; 
 Hilda und Emil Böhler; Pater Hans Diebold 
 

 
SONNTAG, 27.05.18 – DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
18.30 Maiandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00 Maiandacht in Geschwend 
19.30 Maiandacht in Präg  
 
Montag, 28.05.18  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
 
Dienstag, 29.05.18  
09.30 Hl. Messe in Schönau  
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert  
 Eleonore Gerspacher; Mario Giorgetti; Klara  
 Zimmermann 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
 
Mittwoch, 30.05.18  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Utzenfeld 
          Jahrtag Mechthild Görsmeier; Heinrich und  

Anna Görsmeier; Elisabeth und Ewald Holznien-
Kemper; Gerhard Lais; Gerhard Wetzel; Josef 
und Anna Wetzel und Verstorbene der Familie 
Behringer 

 
 
 
 

Donnerstag, 31.05.18 – FRONLEICHNAM 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
09.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit anschließender Prozession 
            Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen. 
 09.00  Eucharistiefeier in Schönau 
           mit anschließender Prozession 
             Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen 
17.00 Konzert des Chores Klangfarben aus Heidelberg 

in Todtnau, Kirche  
18.30  Eucharistiefeier auf dem Schulplatz in Wieden 
           mit anschließender Prozession zur Kirche 
 
Freitag, 01.06.18 – Hl. Justin, Hl. Herz-Jesu 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 
 Altenheim Todtnau 
keine Hl. Messe in Todtnau 
kein  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 3. Gedenken Marianne Herr; Jahrtag Helmut  

Bosse; Jahrtag Gertrud und Hanspeter Berger; 
Jahrtag Maria Bündtner, Künaberg; gestifteter 
Jahrtag Eugen und Rosa Kiefer geborene 
Behringer, Aitern; Franziska Behringer; Walter 
Zepf 

   
Samstag, 02.06.18 – Hl. Marcellinus, Hl. Petrus 
14.00    Hl. Messe mit Trauung des Brautpaares 
            Anja Maier und Christian Rombach  
             in Geschwend 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
             als Nachfeier zu Fronleichnam mit  
             anschließender Prozession zum Schulplatz,  
             dort Station und Segen, Rückweg zur       
             Kirche, dort Abschluss. 
             Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen. 
           Jahrtag Albin und Maria Maier; Jahrtag Maria  

Rümmele; Johann Örtel; Rudolf Störk und 
verstorbene Angehörige 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
2. Gedenken Irmgard Dietsche; Norbert 
Dietsche; Jahrtag Maria Kumpf; Willi Wunderle 
und Geschwister; Albert und Theresia Brender 
und verstorbene Angehörige; Karl-Heinz 
Schmitt; Erich, Andreas und Reiner Schneider; 
Margret und Bruno Bergmann, Karin Bergmann; 
Hedwig und Hugo Schelb; Artur Kaiser; Helmut 
Schimion; Karl und Helmut Strohmeier und 
Peter Wünsch 

 
SONNTAG, 03.06.18 – 9. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche  
 
 
 
 
 
 
 

 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Dank an Eckhard Lohmüller 

 
Eine große Betroffenheit hat uns angesichts 

des plötzlichen Todes unseres 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 

Eckhard Lohmüller erfasst. 
 

Nach seiner Zeit im damaligen Pfarrgemeinde-
rat Todtnau wurde er nach Begründung der 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental im Jahre 
2015 zum Vorsitzenden des Pfarrgemeinde-
rates gewählt. Er hat dieses Amt mit viel 
Sorgfalt, Einsatz und Hingabe ausgeführt. 
Harmonie und eine gute Stimmung im 
Pfarrgemeinderat war ihm stets wichtig. 
Wir danken ihm auch für die vielfältigen 
Aufgaben, die er in unserer Seelsorgeeinheit 
übernommen hat. Im Glauben an den Gott des 
Lebens, in der Verbundenheit mit der Kirche, 
im Erleben der Natur und besonders in der 
Gemeinschaft seiner Familie hatte er seine 
starken Wurzeln. 
 
Der Herr möge das Große an ihm erfüllen, das 

er denen verheißen hat, die ihn lieben. 
 

Für die Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 
August Schuler, Pfarrer 

 
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 26.5.18  15.00-15.30 Uhr   
in Schönau Pfr. Schuler 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit 
Freitag,1. Juni 2018: ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 

 
Wofür wir danken: 
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 
50 €  
Spende für Kirchenrenovation in Schönau: 
198 €  
 
Austauschforum zum Thema: 
Glaubensleben im Alltag: 
 
Gewitterkerze 
Meine Mutter hat von ihrer Tante zur Hochzeit 
„Gewitterkerzen“ erhalten. Diese sind geweiht und in 

schwarz. Immer wenn ein schweres Gewitter aufzieht 
zündet sie diese Kerze an. Man versammelt sich dann 
um die brennende Kerze und spürt, dass das Gewitter 
bald wegzieht. 
 
Brot 
Bevor wir einen Laib Brot anschneiden, machen wir auf 
der Unterseite mit dem Daumen das Kreuzzeichen und 
sprechen: Gelobt sei Jesus Christus oder auch: Herr, 
segne dieses Brot und alle die davon essen. 
 
Quellenwoche für Frauen aus dem Dekanat 
Wiesental 
… die Seele baumeln lassen, umsorgt werden, mit 
anderen Frauen gemeinsam erholsame und 
inspirierende Tage verbringen: Erholung für Geist, 
Körper und Seele- diese Möglichkeit bieten 
Quellenwochen und Quellenwochenenden im Haus 
Hochfelden in Obersasbach in der schönen Landschaft 
der Ortenau. Das Dekanat Wiesental bietet vom 4. -9. 
Juni eine Quellenwoche und von 20. -22. Juli ein 
Quellenwochenende an. Bei Interesse nähere Auskunft 
bei M. Böhler Tel. 07673/445 oder  
Angelika Biersack Tel. 07621/13726 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
VERSTEHEN, WAS DAHINTERSTECKT. 
Neuer Theologischer Kurs in der Region Hochrhein  
von Oktober 2018 – März 2021  
im Kath. Gemeindehaus in Waldshut 
 

Warum glaube ich, was ich glaube? Ist Glauben heute 
überhaupt noch möglich? Was macht den christlichen 
Glauben aus und wie kann ich das meinen Mitmenschen 
erklären? 
Mit diesen Fragen sind Sie beim Theologischen Kurs, 
der am 13. Oktober 2018 in Waldshut beginnt, richtig!  
Dieser Kurs hilft Ihnen, angesichts (kritischer) Anfragen 
und Unverständnis eine eigenständige und gut 
begründete Einstellung zum christlichen Glauben zu 
entwickeln. Der Kurs regt Sie an, sich auf dem Gebiet 
von Glauben und Spiritualität weiterzuentwickeln -  
jenseits der Alternative entweder „religiös wie als Kind“ 
oder „aufgeklärt und nicht religiös“ zu sein. Der Kurs 
macht Sie mit Positionen vertraut, die Theologie und 
Kirche zu aktuellen Gegenwartsfragen entwickeln. Er 
ermutigt zum „Selber Denken“, qualifiziert Ehrenamtliche 
in der Kirche, gibt Antworten bei Fragen an die Kirche 
und ermutigt zum engagierten Christsein im eigenen 
gesellschaftlichen Umfeld.  
 

Noch unsicher oder Fragen?  
Ein unverbindlicher Informationsabend findet  
am 21. Juni 2018 um 19.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Waldshut 
Eisenbahnstraße 29 
79761 Waldshut 
statt. 
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Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.theologischer-kurs.de/wt  oder  
rufen Sie doch einfach an: 0761-12040-260. 

 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  25.05.18:  Lena, Franziska, Miriam T., Julia W., 
    Noah, Ferris, Henry 
So. 27.05.18:  Gruppe B 
Do. 31.05.18:  nach Einteilung 
Fr.  01.06.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 03.06.18:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 25.05.2018  20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
Di. 29.05.2018  19.30 Uhr  Hauptprobe für Fronleichnam 

in der Kirche 
 
Blumen für Fronleichnam 
Die Frauengemeinschaft Schönau bittet um Blumen-
spenden für den Blumenteppich an Fronleichnam. Am 
Mittwoch, 30. Mai 2018 treffen sich die kfd Frauen und 
alle die helfen wollen zum Blumenzupfen ab 13.30 Uhr 
im kath. Pfarrsaal. Über viele helfende Hände und 
Blumen sind wir sehr dankbar. 
 
Ausflug der Frauengemeinschaft Schönau 
Am 20. Juni starten wir um 12.30 Uhr unseren Ausflug 
nach Hegne. Es ist geplant, dass wir nach der Ankunft in 
Hegne im Hotel Elisabeth zum Kaffee einkehren, wo es 
dann auch die Möglichkeit gibt, bekannten Schwestern 
zu begegnen. Danach wird Schwester Jacobe mit uns 
eine Andacht in der Krypta von der Sel. Schwester 
Ulrika halten. Vor der Heimfahrt können wir Bodensee 
noch eine Visite abstatten. Ein gemütlicher Abschluss ist 
im Cafe Goldmann geplant. 
Abfahrt in Schönau-Zentrum (alte Sparkasse) 12.30 Uhr 
Anmeldung: Tel. 07673/445 M. Böhler oder  
07673/263 W. Marx.   

 
 

 
 
Ministrantenplan   
Do. 24.05.18:  Gruppe 1 
Sa. 26.05.18:  Gruppe 2 
Do. 31.05.18:  Gruppe 3+1+LR 
So. 03.06.18:  Gruppe 2 

 

 
 
Fronleichnam, 31.05.2018 in Todtnau 
Schmückung des Prozessionsweges 
Die Anwohner des Prozessionsweges werden gebeten, 
an Fronleichnam ihre Häuser mit Papierfähnchen 
(Gelb/Weiß) zu schmücken. Diese können ab dem 
28.05.2018 beim Bürgerbüro der Stadt Todtnau oder im 
Kath. Pfarrbüro Todtnau zu den regulären Öffnungs-
zeiten abgeholt werden. Wir sagen „Danke“ im Voraus.    
 
Konzert am Donnerstag, 31.05.2018 (Fronleichnam) 
in St. Johannes Baptist, Todtnau um 17.00 Uhr 
mit dem Chor „Klangfarben“ aus Heidelberg. 
Der Eintritt ist frei – im Anschluss bittet der Chor um eine 
Spende. Herzliche Einladung an alle aus nah und fern.  

 

 
 
Ministrantenplan  
So. 27.05.18:  Gruppe 3 
Sa. 02.06.18:  Gruppe 4 

 
 
 
 

 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
So. 20.05.18:  alle -eb-bö- 
So. 27.05.18:  Kim, Miriam, Roman  -pb-bd- 
Sa. 02.06.18: Florian, Nela, Miriam -ms-eb- 
 
Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist am Samstag, 26.05.2018 nicht besetzt. 
   
Sanierung Kirchplatz Todtnauberg 
Die Sanierung des Kirchplatzes in Todtnauberg wird ab 
dem 04.06.2018 starten. Die Baumaßnahmen werden 
ca. 2 - 2,5 Monate andauern. In dieser Zeit ist die Kirche 
nur über den linken Eingang begehbar. Eine 
entsprechende Absperrung vor Ort wird aufgebaut sein.  
Wir bitten dies zu beachten.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 11.06. bis 
17.06.2018 ist am MITTWOCH, 30.05.18, 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 

 
 
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

 
Aus Platzgründen entfällt der Kasten mit den 
Ansprechpartnern. 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Und es soll geschehen in den le-
zten Tagen, sagt Gott, da will ich 
von meinem Geist ausgießen auf 
alle Menschen; ..... und es soll ge-
schehen: Jeder, der den Namen des 
Herrn anruft, wird gerettet werden.
Apostelgeschichte 2. 17 & 21

Sonntag, 27. Mai 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 30. Mai 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Der Mittagstisch – er füllt nicht nur den
Magen, sondern erfüllt auch unser Herz

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 27. Mai 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 25. 
Mai 2018 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Bei uns älteren Menschen steht die 
Selbstverwirklichung nicht mehr im 
Vordergrund. Das Leben ist nicht ste-
hengeblieben, Orte, Tätigkeiten, Mei-
nungen und Geschmack haben sich mit 
unserem Lebensalter geändert. Es gibt 
Tage, da fühlen wir uns im Abseits, zu-
mal an Tagen, wo wir unsere Grenzen 
deutlich wahrnehmen. Wenn dann nicht 
nur der Rücken schmerzt, das Herz et-
was stolpert und auch noch das Umfeld 
Kummer machen, sind wir geneigt, uns 
sehr gering einzuschätzen.Selbstmit-
leid ist ein schlechter Ratgeber. Da hilft 
schon mehr der  berühmte „Tritt in Hin-
tern“.
An der Verwirklichung einer mensch-
lichen, lebenswerten und zukunfts-
fähigen Gesellschaft kann jeder in ir-
gendeiner Form mitarbeiten. Fitness, 

Jugend, Mobilität und Durchsetzungs-
vermögen – diese Kriterien erfüllen wir 
nicht mehr, dafür verfügen wir über viel-
fältige Erfahrungen, Geduld, zum Teil 
auch Expertenwissen und verschiedene 
Kompetenzen. Zum Nutzen aller kann 
sich wirklich jeder irgendwo einbringen.

Lieben Dank der Familie Hilger vom 
„Landgasthaus Kurz“ in Brandenberg. 
Wir wurden mit einem ausgezeichneten 
Menü verwöhnt und liebevoll umsorgt. 
Immer wieder sind wir  überrascht über 
den Ideenreichtum all unserer Wirte, 
mit denen die Gastfreundschaft gepflegt 
wird. Essen beim Mittagstisch ist weit-
aus mehr als ein „Magenfüllen“, es ist ein 
gutes Stück Lebensqualität. Freude pur.  

Nächster Mittagstisch ist am
 

30. Mai 2018 um 12.00 Uhr
im Restaurant „derwaldfrieden“

 in Herrenschwand
 
Abholung: 11.10 Uhr in Brandenberg, 
dann „Stützle“ und 0berdorf. Um 11.20 
Uhr Todtnau-Marktplatz. Alles Weitere 
mit dem jeweiligen Abholdienst Inge 
Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Alle anderen Teilnehmer 
werden wie immer durch Elsa Dietsche, 
Frida Ortlieb und Bärbel Strempel abge-
holt. Jeder, der mitmachen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Bitte wieder anmel-
den, Sophia Bauer (Tel. 468).

Kath. Frauengemeinschaft

Wir bitten um Blumen 
für Fronleichnam
Liebe Frauen, wie jedes Jahr benöti-
gen wir Ihre Mithilfe. Wir brauchen 
Feld- oder Gartenblumen für den Blu-
menschmuck rund um die Kirche an 
Fronleichnam. Wir nehmen die Blumen 
gerne am Mittwoch, den 30. Mai 2018 
um 14.00 Uhr am Pfarrhaus entgegen. 
Vergelt‘s Gott, die Frauengemeinschaft 
Todtnau

Fronleichnam 2015
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Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe e. V.

60 Jahre Hilfe für Familien in Belastungssituationen

Unter der Schirmherrschaft von Mini-
sterpräsident Winfried Kretschmann 
feierte der Deutsche Arbeitskreis für Fa-
milienhilfe e.V. am Samstag, den 5. Mai 
2018 im Kurhaus in Kirchzarten sein 
60-jähriges Bestehen.

In sechs Mutter-/Vater-Kind-Kliniken, 
vier davon im Südschwarzwald – so 
auch Todtnauberg – sowie an Nord- und 
Ostsee, bietet der gemeinnützige Verein 
dreiwöchige Vorsorge- und Rehabilita-
tionsmaßnahmen für Eltern und ihre 

Kinder und 
damit Un-
terstützung und neue Impulse bei der 
Bewältigung von erschwerten Lebenssi-
tuationen.
Der vor 60 Jahren von Gerhard Wehr 
und weiteren Privatpersonen gegrün-
dete Verein entwickelte sich zu einem 
überregionalen Arbeitgeber mit über 
700 Beschäftigten in seinen Fachkli-
niken, Beratungsstellen und der Haupt-
verwaltung in Kirchzarten. Jedes Jahr 
erholen sich über 10.000 Personen in 
seinen Kliniken, bei deutlich mehr als 
300.000 Belegungstagen im Jahr. „Wir 
waren Anfang der 1960er Jahre einer 
der ersten Anbieter, die Kurmaßnahmen 
für Mütter und Väter mit Kindern in 
Deutschland durchführten, heute sind 
wir ein etablierter Anbieter von Vorsor-
ge- und Rehabilitationsmaßnahmen“, 
sagt Klemens Wehr, seit 2002 Vorsitzen-
der des Vereins.
200 Gäste, darunter Minister, Bundes-
tagsabgeordnete und die Bürgermeister  
der Standortgemeinden feierten das lan-
ge Bestehen des Vereins.

Der Vorsitzende Klemens Wehr (l.) und Bundestagsabgeordneter Peter Weiß
hatten allen Grund zur Freude

Am Pfingstsonntag konnten wir  in der 
Lagerhalle in Brandenberg beim alljähr-
lichen HFO-Frühlingsfest viele Besu-
cher begrüßen. Die ehrenamtlich tätigen 
Mitarbeiter waren rund um die Uhr ge-
fordert und sorgten für das Wohl unserer 
Gäste. Allen Helfern und besonders der 
Organisatorin Christa Bernauer sei an 
dieser Stelle herzlich gedankt. Für die 
musikalische Unterhaltung stellte sich 
wieder Walter Walleser aus Schlechtnau 
zur Verfügung, auch hierfür ein großes 
Dankeschön. Und nicht zuletzt ein herz-
liches Dankeschön für die liebevoll mit 
Blümchen geschmückten Tische und die 
vielen leckeren Kuchen, die wir gespen-

det bekamen. Alles in allem können wir 
von einem rundum gelungenen Früh-
lingsfest sprechen!
Ursula Honeck und die Vorstandschaft

Spendenkonten

Sparkasse Todtnau
Kto. Nr.  18 212 266  (BLZ  680 528 63) 
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66  
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Todtnau 
Kto. Nr.  22 496 603  (BLZ  680 900 00)
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

Gelungenes Frühlingsfest 2018
an Pfingstsonntag
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Hotel Engel
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld
Bitte beachten: Am 31. Mai und am 1. 
Juni finden keine Führungen statt!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Do. 31. Mai (Fronleichnam)	                      	
			        10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Sa., 26. Mai	      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 24. Mai 2018

Mittwoch, 30.05.2018
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen
Am Mittwochnachmittag gibt es, zu-
sätzlich zum Sortiment im Bergladen, 
frisches Obst und Gemüse vom Kaiser-
stuhl.

Donnerstag, 31.05.2018 
17.00 – 18.30 Uhr Todtnau 
Kath. Kirche St. Johannes Baptist 
Chorkonzert – „Klangfarben on Tour“ 
„Klangfarben“ – der Chor des Katho-
lischen Universitätszentrums Heidel-
berg – ist zu Gast in St. Johannes Baptist 
in Todtnau. Der Auftritt ist Teil einer 
viertägigen Konzertreise mit ca. 60 Sän-
gerinnen und Sängern. Ab 17.00 Uhr er-
klingen die ersten Töne des Konzerts mit 
Liedern wie „Viva la Vida“ oder „Ama-
zing Grace“. Auf dem Programm steht 
eine bunte Mischung aus Gospel- und 
Popsongs. Der Chor, unter der Leitung 
von Dominic Cerrito, wird von einer 
Band begleitet.
Eintritt: frei

Freitag, 01.06.2018 
19.30 – 20.30 Uhr Todtnau
Musikpavillon
Frühlingskonzert am Rathaus
Konzert mit der Stadtmusik Todtnau 
unter der Leitung von Thomas Hierhol-

zer. Unterhaltung von der traditionellen 
Blasmusik bis hin zu modernen Kon-
zertstücken.
Eintritt: frei

Samstag, 02.06.2018 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Sport Lehr – Kandermatt 2
Geführte E-Bike Tour Todtnau
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt.
Wegbeschreibung: Der Startpunkt der 
Tour ist direkt beim Bike-Verleih (Kan-
dermatt). Von dort aus führt die Strecke 
in die Statdmitte von Todtnau, an der ka-
tholischen Pfarrkirche vorbei und weiter 

zum Todtnauer Wasserfall. Von dort 
geht es in Richtung Aftersteg und paral-
lel zum Langbach nach Muggenbrunn. 
In Muggenbrunn quert die Strecke die 
L126, führt das Holzschlagbachtal hi-
nauf, am Radschert vorbei und weiter 
zur längsten Baumliege am Stübenwa-
sengipfel. Über den Speichersee und die 
Hämmerlehütte geht es weiter zur Ka-
pelle, oberhalb von Todtnauberg. Von 
dort über den Spechtsboden hinab zum 
Schwert oberhalb von Todtnau. Durch 
die Ortsmitte von Todtnau geht es dann 
wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std. 
Schwierigkeitsgrad: mittel
Rückkehr: 13.00 Uhr 
Kosten: 39,00 € pro Person, frei 
mit Hochschwarzwald Card (inkl. 
E-Bike-Verleih)
Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 3 
Personen, maximal 10 Personen, Min-
destalter: 16 Jahre 

Samstag, 02.06.2018 
20.30 – 22.00 Uhr Todtnau
Rockabilly Night im Gewölbekeller 
mit Johny Falstaff Trio (USA)
alle Informationen siehe unten im Be-
richt vom Kulturhaus Todtnau e. V.
Eintritt: 15,00 €, 13,00 € für Mitglieder 
des Kulturhauses Todtnau e.V. 

Rockabilly vom Feinsten ist angesagt, 
wenn der amerikanische Countrystar 
Johnny Falstaff mit seinem Trio am 
Samstag, den 2. Juni 2018 ab 20.30 

Uhr im Rathauskeller in Todtnau zu 
Gast sein wird. Der aus Texas stammen-
de Sänger und Gitarrist tourt seit vielen 
Jahren durch die Musikclubs und groß-

en Festivals in den USA und ist immer 
wieder mit der Sängerin Kim Carson aus 
New Orleans auf Tournee. Auch in die-
sem Jahr wird er wieder auf der Europa 
Tournee Teil ihrer Band sein. Mit sei-
nem Trio spielt er parallel zur Kim Car-
son Tour einige Shows in Deutschland, 
der Schweiz und Spanien.
Johnny Falstaff wurde 2011 und 2014 
von der Austrian Country Music Fe-
deration als „International Band of the 
Year“ ausgezeichnet.
2015 war er bei den Music Awards in 
Austin/Texas für den Bereich „outlaw 
country“ nominiert.
Mittlerweile ist sein siebtes Album „Best 
of Johnny Falstaff “ erschienen.

Reservierungen unter 07671/1290. 
Mehr Informationen finden Sie auf den 
Webseiten www.johnnyfalstaff.com und 
www.countrymusicfreiburg.de

Kulturhaus Todtnau e. V.

Rockabilly Night im Gewölbekeller mit 
dem Johny Fallstaff Trio (USA)
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VHS Oberes Wiesental

Freie Plätze ab 
28. Mai 2018 (KW 22)

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

NEU –  Achtung! Diese Kurse in Todt-
nau stehen nicht im Programmheft – 
ausführliche Beschreibungen auf der 
Homepage!

1.06.014	 Mutter-Kind-Kurs (3-6 Mo-
nate)
8 x montags ab 4. Juni 2018
9.15 – 10.00 Uhr
Dozentin: Nicole Asal, MH-Kinaesthe-
rics Grundkurstrainerin
Kursort:	Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

1.07.014 Sich und andere besser ver-
stehen – anhand der 3 Persönlichkeits-
typen in der Psychographie
2 x donnerstags am 14. und am 21. Juni 
2018, jeweils 19.30 bis 22 Uhr, mit Pau-
se bis 22.15 Uhr
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und	
 Kursleiteiterin für Stressmanagement
Kursort:	Haus des Gastes, Zi. 1, Todtnau
Gebühr:	25,00 Euro ab 10 Teilnehmern

3.01.354 „Waldbaden“ – Wellness im 
Wald
am Samstag, den 16. Juni 2018
Beginn: 10.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Std.
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und 
Kursleiteiterin für Stressmanagement
Treffpunkt: Eingang Haus des Gastes, 
Todtnau
Gebühr:	12,00 Euro ab 10 Teilnehmern

Vorankündigung 
Im Juli/August 2018 finden im Schönauer 
Schwimmbad zwei Kurse statt:
3.02.565	Aqua-Jogging im Tiefschwim-
merbecken
3.02.575	Aqua-Fit im Nichtschwim-
merbecken
Dozentin: Gabi Leisinger
Weitere Informationen folgen Anfang 
Juni im Amtsblatt und auf der Home-
page.

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.15.026  Zu Besuch bei Bienen Maya 
mit „Honigschlecken“ – Bienen sind 
interessant, und Kinder wissen das. 
Heute dürfen sie die Bienen in Bienen-
schaukästen fast hautnah erlebenund 
alles, was Bienen für Kinder interessant 
macht, in Bild und Natur sehen. Viele 
Fragen stellen, Honig probieren und aus 
echtem Bienenwachs Teelichter gießen. 
Kinder schützen gern, was sie selbst 
kennen. 
1 x  freitags  am  25.05.2018  (heute!!)
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Kursleiterin: Barbara Berger Marterer, 
Heilpraktikerin
Kursort:	Bienenhof Alpenblick, Adels-
berg 21, Zell 
Anmeldung: bis 16.00 Uhr am Vorabend  
unter Tel. 07625-918312 

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
Diese kostenlosen Informationstage un-
ter der Leitung von Karl Argast finden 
regelmäßig statt, nächster Termin am
Dienstag, 29. Mai 2018
18.00 bis 19.00 Uhr
Für spezielle Fragen ist Herr Argast un-
ter der Tel. Nr.: 07625/98190 bis 9.30 
Uhr werktags erreichbar.

3.02.526 Aqua fit                                                                                                                                    
8 x dienstags ab 26.06.2018
19.15 – 20.00 Uhr
Leitung: Sigrid Anti, Sportlehrerin, 
Schopfheim
Kursort: Freibad, Zell i. W. 

5.00.036 Kostenloser Computer-
stammtisch  im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau 
http://vhs-gresgen.bplaced.net/stamm-
tisch.html
Termine:  alle 14 Tage freitags um 19.00 
Uhr (Achtung! Anfangszeit geändert!!)
aktuelle Termine im Internet
Ort: Evangelisches Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Generalversammlung
heute
Wir möchten nochmals auf unsere heu-
te, am Freitag, den 25. Mai 2018 statt-
findende Generalversammlung hin-
weisen. Beginn ist um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Feldberg“. Es sind alle Zunft-
räte, Zunft- u. Zinkenvögte, Ehren- und 
Passivmitglieder sowie alle Freunde der 
Todtnauer Fastnacht herzlich eingela-
den. 

Generalversammlung Förderverein

Zuvor, um 18.30 Uhr, findet an gleicher 
Stelle die Generalversammlung des För-
dervereins der Todtnauer Narrenzunft 
statt. Auch hierzu sind Mitglieder und 
Interessierte herzlich eingeladen.

Das ganze Jahr über war unser Redak-
tionsteam aktiv und hat zahlreiche 
„Geschichten, die das Leben schrieb“ 
zusammengetragen. So entstand auch 
dieses Jahr wieder eine stattliche Nar-
renzeitung. Bis zur nächsten Fasnet sind 
es zwar noch ein paar Monate, aber viel-
leicht ist ja schon etwas Interessantes 
passiert? Wenn Ihnen eine gute, wahr-
heitsgetreue Geschichte einfällt, von der 
Sie meinen, dass eine Veröffentlichung 
in der nächsten Narrenzeitung genau 
das Richtige ist, dann teilen Sie uns bitte 
die Fakten mit. Melden Sie sich entweder 
beim Oberzunftmeister Jürgen Wehrle 
oder bei jedem anderen Zunftrat.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Narrenzeitung 2019
Beiträge gesucht

Dilldappen Brandenberg

Morgen 50. General-
versammlung
Wir erinnern an unsere 50. Generalver-
sammlung am Samstag, den 26. Mai 
2018 um 20.00 Uhr in der „Lawine“  in 
Fahl. 

Nach der 
Fastnacht 
ist vor der 
Fastnacht!
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Städtlifest-News – Neuigkeiten anlässlich der 43. Festauflage
Mit Freude lässt sich vermelden, dass  
anlässlich des diesjährigen Städtlifestes 
wieder einige Neuigkeiten und Beson-
derheiten im Vergleich zum Vorjahr auf 
den Weg gebracht werden konnten.  

Beachparty statt Schaumparty am 
Freitagabend 

Los geht das Todtnauer Städtlifest wie-
der am Freitagabend von 20.00 bis 1.00 
Uhr mit der Todtnauer Narrenzunft auf 
dem Sparkassenparkplatz. Statt mit einer 
Schaumparty wie in den letzten beiden 
Jahren wird 2018 nun eine Beachparty 
mit integrierter Cocktailbar präsentiert. 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich 
überraschen, was die Narrenzünftler 
sich sonst noch an Interessantem haben 
einfallen lassen. 

Star-Double am Samstagabend streng 
geheim

Aus Sicht des Städtlifest-Vorstandes ist 
der Auftritt eines musikalischen Dou-
bles weiterhin ein Höhepunkt des Fest-
wochenendes. Dieses Jahr bleibt der 
Auftritt im Vorfeld der Werbung streng 
geheim. Nur so viel wird verraten: Es 
führt den Namen „Sensational Surprise“ 
und kommt nicht nur aus dem näheren 
Schwarzwald, sondern musikalisch auch 
aus der allseits beliebten Schlagerszene. 
Eines aber ist sicher: Dieser Showakt 
darf nicht verpasst werden, ein Besuch 
lohnt sich auf alle Fälle! 

Erste Sternwanderung der Ortsteile 
am Sonntag – mit den Ortsvorstehern 
auf Wanderschaft 

Erstmals in der langjährigen Todtnauer 
Städtlifestgeschichte wird eine Stern-
wanderung der Ortsteile zum Todt-
nauer Städtlifest durchgeführt. Der je-
weilige Ortsvorsteher ist für seine Tour, 
die entweder auf kürzestem Weg oder 
auch gerne per Umweg zum Todtnauer 
Festbetrieb führen soll, selbst verant-
wortlich. Er bestimmt Zeit und Ort des 
Abmarsches. Er hat lediglich eine Be-
dingung zu erfüllen: Er muss mit seinem 
Wandertrupp bis spätestens um 11.45 
Uhr am Städtlifest vor der Showbühne 
eingetroffen sein, wo dann die anschlie-
ßende Siegerehrung gegen 12.00 Uhr 

durchgeführt wird. Die Sternwande-
rung wird nämlich als Wettbewerb or-
ganisiert: Die ersten drei Ortsteile, die 
prozentual zu ihrer Einwohnerstärke 
die meisten Wanderer abstellen, erhal-
ten einen lukrativen Sachpreis. Für die 
einzelnen Ortsteile auf Wanderschaft 
gehen sollen Einwohner, Zimmerver-
mieter, Feriengäste und Vereine. Die 
einzelnen Treffpunkte und Abmarsch- 
zeiten werden über das Amtsblatt der 
Stadt Todtnau, die Todtnauer Nachrich-
ten, rechtzeitig bekannt gegeben. 
Mit dieser neuen Idee wird an den Ur-
sprung und die Gründungszeit des 
Todtnauer Städtlifestes erinnert. Es war 
Hubert Bauers Gedankenblitz in der 
Zeit der 1970er Jahre, als die damals 
noch selbständigen Orte sukzessive zur 
Stadt Todtnau eingemeindet wurden, im 
Sinne der „Integration“ ein großes Fest 
der Vereine aus allen Ortsteilen auf den 
Weg zu bringen. So wurde das bis heute 
weit über die Grenzen von Todtnau hi-
naus bekannte Städtlifest im Jahre 1976 
aus der Taufe gehoben. 

Kunsthandwerkermarkt sonntags

Im idyllischen Rathauspark und in der 
angrenzenden Meinrad-Thoma-Straße 
findet am Sonntag von 11.00 bis 17.00 
Uhr, wieder ein Kunsthandwerkermarkt 
statt. Auch wird es wieder eine Bilder- 
ausstellung im Rathauspavillon und 
eine integrierte Bewirtung geben: Die 
Todtnauerin Zeliha Sahin verköstigt 
die Marktbesucher auf dem Kunsthand-
werkerareal mit gefüllten Yufka, Ayran, 
Eistee und sonstigen Getränken, der 
Verein der Hundefreunde Todtnau e.V. 
bietet Leckereien vom Grill (gebratener 

Fleischkäse, Steaks, Merguez-Würste) 
und kühle Getränke an. 
Mit insgesamt 37 angemeldeten Ständen 
erfährt der Kunsthandwerkermarkt die-
ses Jahr eine Rekordbeteiligung. 

Ein kleiner Obolus muss sein – 1 Euro
für beide Festtage

Auch 2018 wird wieder ein Städtli-
fest-Eintritt in Höhe von 1,00 € erhoben. 
Nur durch ein attraktives Showpro-
gramm und namhafte musikalische 
Unterhaltung wird das Stadtfest ein Be-
suchermagnet bleiben. Dies hat leider 
seinen Preis, der so durch eine Eintritts-
zahlung teilfinanziert werden muss.
Der Eintritt wird nur ein Mal bei einem 
beliebigen teilnehmenden Verein be-
zahlt. In der Praxis geschieht dies, wenn 
erstmals bei einem Stand/einer Hütte 
Getränke oder Essen erworben werden. 
Er gilt für beide Festtage. Als Nachweis 
heftet der Festbesucher den Buttons ans 
Revers, sodass ab sofort ersichtlich ist, 
dass Eintritt bezahlt wurde.
Der Eintritt wird nur von erwachsenen 
Festbesuchern erhoben. Kinder und 
Jugendliche haben freien Eintritt. Ermä-
ßigungen, z. B. für volljährige Schüler, 
Studenten, Behinderte gibt es nicht. Bit-
te haben Sie für diese Maßnahme Ver-
ständnis und helfen Sie durch unkom-
plizierte Eintrittszahlung entscheidend 
mit, dass eine Festfinanzierung auch für 
künftige Jahre gesichert bleibt. 

Lesen Sie nächste Woche hier in den 
Städtlifest-News: „Warm up Party“ am 
Freitag, den 29. Juni 2018 und Moun-
tainbike-Bergsprint am Samstag, 30. 
Juni 2018.  

Städlifest 2017
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Schon seit einigen Jahren haben wir in 
unserem Garten ein Insektenhotel, das 
ein Praktikant mit den Kindern gebaut 
hatte. Der letzte Winter – und leider 
auch einige Gäste des Spielplatzes – 
hatten ihm stark zugesetzt, sodass fast 
der gesamte Inhalt herausgefallen oder 
beschädigt war. Also musste gehandelt 
werden. Die älteren Jungs unserer Grup-
pe hatten das zerstörte Bauwerk entdeckt 
und wünschten sich, die Wohnung für 
die Krabbeltiere wieder zu reparieren. 
Also informierten wir uns genauer über 
das Thema.
Insektenhotels bieten verschiedenen 
Tierarten wie Hummeln, Wildbienen, 
Florfliegen, Marienkäfern oder Ohr-
zwickern Nisthilfen und sichern so ein 
Gleichgewicht zwischen Nützlingen und 
Schädlingen. Die Tiere, die im Hotel 
wohnen und dort ihren Nachwuchs aus-
brüten, haben nämlich die Schädlinge, 
wie z. B. Blattläuse auf ihrem Speise-
zettel. Soviel zur Theorie, nun folgte die 
Praxis.
Die Befüllung des Insektenhotels soll 
ausschließlich aus Naturmaterial beste-

hen, so entschieden wir uns für Hart-
holz, das eigenhändig auf die richtige 
Länge abgesägt und in das Löcher hi-
neingebohrt wurde. Terrakotta-Blu-
mentöpfe wurden mit Holzwolle gefüllt, 
selbst gesammelte Schneckenhäuser, 
Tannenzapfen und Reisig bieten den 
Tierchen weiteren Unterschlupf. Ein 
vorgespanntes Drahtgitter dient zum 
Schutz vor Vögeln. 
Mit großem Interesse und viel Ausdauer 
haben die Jungs mehrere Tage an dem 

Projekt gebaut und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Schon nach wenigen 
Tagen waren die ersten Löcher bewohnt 
und nun warten wir gespannt, was über 
das Jahr hinweg alles zu beobachten und 
zu entdecken ist.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Kath. Kindergarten St. Jakobus

Naturschutz beginnt im Kindergarten!
Unser Insektenhotel rundumerneuert

Jungs, das habt ihr wirklich toll gemacht! Die vielen kleinen Krabbeltiere und 
staunende Naturliebhaber werden es euch danken
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Politische Bildung in den 9. Klassen
Kinder an die Macht – Planspiel Welthandel
Zu einem Aktionstag „Global-easy-ie-
rung“ besuchte ein Team der Landes-
zentrale politische Bildung aus Freiburg 
unsere neunten Klassen. Die Schüler er-
lebten in unterschiedlichen Phasen die 
verschiedenen Aspekte des doch sehr 
anspruchsvollen Themas.
Der Abschluss war ein Planspiel zum 
Thema „Welthandel“. Es gab reiche In-

dustrienationen mit Geld, Rohstoffen 
und Know-how, sogenannte Schwellen-
länder und die Länder der Dritten Welt. 
Das Ziel: Wer am Ende das meiste Geld 
hat, hat gewonnen. Es gab wie im „ech-
ten Leben“ eine Weltbank und wenn 
auch nicht G20- so doch G2-Gipfel.
Die Schüler bewältigten die Probleme 
„ihrer Länder“ kreativ: Man schloss sich 

zusammen, teilte die Rohstoffe, half sich 
gegenseitig – und das alles ganz fried-
lich. Vielleicht sollten unsere Schüler in 
die Politik gehen – so manch aktuelles 
Problem wäre dann vielleicht schneller 
gelöst.

Die Welt aus einer anderen Perspektive zu betrachten – das lernt man in Planspielen wie diesem. Ein „Globalisierungs-Monopoli“ 
für die Zukunft, die die Jugendlichen aktiv mitgestalten sollten
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Neues vom IOW:		  ZAHORANSKY startet fit in den Frühling
				    beim 15. Freiburger Marathon
Rund 10.000 Sportler waren beim 15. 
Freiburg-Marathon gemeldet, 9.300 
kamen im Ziel an, darunter auch 31 
Läuferinnen und Läufer der Firma 
ZAHORANSKY. Gemeinsam legten die 
ZAHOS eine beachtliche Strecke von 
415,4 Kilometer zurück.
Das Wetter machte es den Sportlern 
nicht gerade einfach. Bei 23 Grad Cel-
sius hieß es „Zähne zusammenbeißen 
und durch“. Besonders wichtig war das 
Trinken. 20.000 Becher für Wasser, 
12.000 Becher für Isogetränke und ei-
nige Kisten mit Bananen standen zur 
Verfügung. Die Wärme hatte aber auch 
Vorteile, denn sie lockte viele Besucher 
in die Innenstadt. Die fantastische Stim-
mung motivierte die Läuferinnen und 
Läufer auf der Zielgeraden. 
Dieses Jahr gab es erstmals einen 10-Ki-
lometer-Lauf, bei dem unter anderem 
unsere Aktionärin Teresa Zahoransky 

an den Start ging. Beim Halbmarathon 
erzielte Lisa Meyerhöffer den 8. Platz bei 
den Frauen. Peter Drüssel wagte sich an 
den Marathon mit einer Länge von 42 
Kilometern. 
Wie auch bei anderen Sportveranstal-
tungen übernahm ZAHORANSKY 
beim Freiburg-Marathon die Anmelde-
gebühren. Zusätzlich wurde jedem Teil-
nehmer ein Trikot gesponsert.
ZAHORANSKY ist die Gesundheit 
und das Wohlbefinden der Mitarbeiter 
besonders wichtig. Deshalb bietet das 
Unternehmen seinen Mitarbeitern viele 
tolle Leistungen. Einige kommen täg-
lich mit dem Fahrrad zur Arbeit. Eine 
super Sache ist da die Bezuschussung 
des JobRads. Zweimal im Monat gibt es 
für alle Mitarbeiter kostenlos frisches 
Obst. Die Mittagspause kann in der 
Kantine, wo es täglich frisches Essen 
gibt, verbracht werden. Es gibt einen 

Betriebsarzt und eine betriebliche Sozi-
alberatung. Sie stehen den Mitarbeitern 
einmal wöchentlich direkt vor Ort zur 
Verfügung. Um den Zusammenhalt des 
Unternehmens zu stärken, wird jedes 
Jahr ein Sommerfest organisiert. Beim 
gemeinsamen Essen und Spielen eines 
Teamwettkampfes können die Mitarbei-
ter sich noch besser kennenlernen.
Es wird dafür gesorgt, dass die Mitar-
beiter sich gesund- und wohlfühlen. 
Das Unternehmen arbeitet ständig 
daran, seinen Mitarbeitern einen mo-
dernen und ergonomisch ausgerichte-
ten Arbeitsplatz zu bieten. So gestaltet 
ZAHORANSKY beispielsweise alle Bü-
roarbeitsplätze mit höhenverstellbaren 
Schreibtischen.

www.i-o-w.org
www.zahoransky.com

Strahlende Gesichter bei strahlendem Sonnenschein – der Marathon hat den Teilnehmern sichtlich Spaß gemacht
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Kreisliga A, Staffel West – 27. Spieltag

FC Huttingen – SV Todtnau 			   0:1
Großer Schritt Richtung Klassenerhalt
Der SVT gewinnt im direkten Duell ge-
gen den FC Huttingen und bringt den 
Klassenerhalt damit so gut wie in tro-
ckene Tücher. Mit neun Punkten Vor-
sprung, einem deutlich besseren Torver-
hältnis und drei ausstehenden Spielen 
hat der SVT mit dem Sieg in Huttingen 
einen ordentlichen Puffer auf den Re-
legationsplatz geschaffen. Dementspre-
chend groß war die Freude mit dem 
Abpfiff des Unparteiischen, als der Aus-
wärtserfolg besiegelt war. Denn noch 
vor dem Beginn der Partie standen die 
Zeichen für das Todtnauer Team nicht 
optimal. Verletzungs- und urlaubsbe-
dingt musste die Mannschaft stark er-
satzgeschwächt antreten und vor allem 
in der Verteidigung eine komplett neue 
Aufstellung vornehmen. Nach kurzen 
Anlaufschwierigkeiten stabilisierte man 
sich aber in der Defensive, und im Mit-
telfeld konnte man durch ein aggressives 
Auftreten immer wieder wichtige Bälle 

erkämpfen und den Gegner so zu Ball-
verlusten drängen. Außer einer Groß-
chance durch Justus Eckert, der aber 
am Pfosten scheiterte, hatte der SVT in 
der ersten Hälfte jedoch keine nennens-
werten Chancen zu verbuchen. Insbe-
sondere der letzte Pass kam meistens zu 
unkonzentriert, um die Überlegenheit 
im ersten Spielabschnitt in etwas Zähl-
bares umzumünzen. 
Nach dem Seitenwechsel wurden die 
Gastgeber dann etwas stärker, und der 
SVT konnte nicht an die Leistung der 
ersten Hälfte anknüpfen. In dieser aus-
geglichenen Phase war es Patrick Bosl, 
der nach einem Alleingang durch den 
gegnerischen Strafraum ein weiteres Mal 
in dieser Saison seine Torjäger-Quali-
täten zeigen konnte und die Führung 
für den SVT erzielte (67.). Im direkten 
Gegenangriff sollte sich dann das Spiel 
entscheiden. Huttingen hatte die Chance 
auf den direkten Ausgleich, der Stürmer 

spielte den Ball über Todtnaus Keeper 
Florian Keller, und der Ball sprang vom 
Pfosten auf der Linie entlang in die Hän-
de von Keller. Trotz kurzer Unsicherheit 
entschied der Schiedsrichter zum Ärger 
der Gastgeber auf Weiterspielen und gab 
das Tor nicht. Da sich ein gegnerischer 
Spieler so sehr über diese Entscheidung 
aufregte und dabei energisch vor den 
Schiedsrichter trat, wurde er mit der 
roten Karte vom Feld verwiesen und 
Huttingen musste in Unterzahl zu Ende 
spielen. In den verbleibenden Minuten 
stand die Verteidigung aber weitest-
gehend sicher und konnte damit die 
knappe Führung über die Zeit retten. 
Am kommenden Sonntag hat die Mann-
schaft nun die Möglichkeit, mit einem 
Sieg die geforderte 40-Punkte-Marke 
bereits zwei Spiele vor Schluss klar zu 
machen. Über die zahlreiche Unterstüt-
zung am Spielfeldrand würde sich die 
Mannschaft sehr freuen. 

Helfer für den Sportplatzneubau gesucht!
Der SV Todtnau sucht für den Zeitraum 
Montag, 2. Juli bis Donnerstag, 5. Juli 
2018 fleißige Helfer, die den Verein bei 
der Sportplatzsanierung auf der Todt-
nauer Kandermatt unterstützen. Pro Tag 
müssen vier Helfer gestellt werden, die 
beim Verlegen der Elastikschicht helfen. 
Durch das Stellen von insgesamt 16 Per-
sonen, verteilt über vier Tage, reduziert 
sich für den Verein die Höhe der auf-
zubringenden Eigenleistungen in nicht 

unerheblichem Maße. Daher ist der SV 
Todtnau über jede helfende Hand äu-
ßerst dankbar und freut sich über tat-
kräftige Unterstützung! Selbstverständ-
lich kann eine Person auch an mehreren 
Tagen helfen. Vereinsmitglieder und 
Freunde des Vereins, die gerne mitan-
packen würden, können sich bei Simon 
Dietsche (technischer Leiter) unter Tel. 
0173 6635 788 melden!

Gemeinsam mit Jonas Eckert 
zeigte SVT-Youngster Maxi-

milian Ritter in der Todt-
nauer Innenverteidigung 

eine überragende Leistung 
und hatte somit einen großen 

Anteil am Auswärtssieg in 
Huttingen

Sonntag, 27. Mai  2018

10.30 Uhr
Herren II
SVT - Spvgg. Brennet/ Öfl. II  

15.00 Uhr
Herren I
SVT - SV Nollingen

Vorschau




